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Gelungene Veranstaltung, 
zufriedene Teilnehmer
48. Bayerischer Zahnärztetag 2007

Auch in diesem Jahr konnte der Bayerische Zahn-
ärztetag an die Erfolge der Vorjahre anschließen:
Ein hochkarätiges Fortbildungsangebot für Zahn-
ärzte und Praxispersonal (siehe Seiten 28f. und
54ff.), ein interessanter Deutscher Zahnärzte
Unternehmertag (siehe Seite 25), eine gut besetzte
Dentalausstellung und ein gelungener Festakt mit
einem provokanten Festvortrag trugen gemeinsam
zum Gelingen bei. In BZB 11/2007 wurde bereits
über die Eröffnungsveranstaltung berichtet. 

Der 48. Bayerische Zahnärztetag „State of the art –
bewährte und innovative Zahnmedizin” kam mit
seinem Programm sehr gut bei den Teilnehmern
an. Die Bayerische Landeszahnärztekammer sieht
dies vor allem als Beweis dafür, dass neben aktuel-
ler Wissensvermittlung auch Praxisnähe notwen-
dig ist, um die Zahnärzte für den Zahnärztetag
gewinnen zu können. 

Gute Resonanz
Auch in diesem Jahr haben mehr als 1 200 Teilneh-
mer den Weg in das ArabellaSheraton Grand Hotel
in München gefunden. Das zahnärztliche Personal
hatte heuer Gelegenheit, die Tagung im selben Ho-
tel zu verfolgen wie die Zahnärzte, was den Team-
gedanken stärkte und zur vielfach gelobten ent-
spannten Kongressatmosphäre beitrug. Christian
Berger, Vizepräsident der BLZK und Leiter des Baye-
rischen Zahnärztetages: „Wir haben unseren Weg
zielstrebig verfolgt. Wir wollen einen Kongress für

die Generalisten. Auch in der hoch differenzierten
Fortbildungslandschaft mit vielen Spezialthemen
kann die Bayerische Landeszahnärztekammer in
Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen Gesell-
schaften durch Praxisnähe die Zahnärztinnen und
Zahnärzte wirklich erreichen. Die Resonanz auf
diesen Zahnärztetag gibt uns Recht. Wir haben bei
zahnärztlicher Therapie sowohl auf Innovation als
auch auf Nachhaltigkeit gesetzt. Neue Methoden
haben dort ihren Raum, wo sie in den Praxen wirk-
lich Mehrwert bieten.” 

Keramik: Top-Thema
Die Besucherresonanz zeigt, dass beim wissen-
schaftlichen Kongress vor allen Dingen Themen
rund um den Werkstoff Keramik interessierten. Be-
sonders freuen sich die Veranstalter – die Bayerische
Landeszahnärztekammer und der Kooperations-
partner, die AG Keramik in der Zahnheilkunde e.V.
–  darüber, dass die Besucher die fachliche Vermitt-
lung der Kongressinhalte als gelungen empfanden.
Berger: „Wir bieten Kammerfortbildung zu einem
marktgerechten, aber moderaten Preis mit einem
überdurchschnittlich guten Angebot. Darauf sind
wir sehr stolz.” Bewährt habe sich auch der dem
Fortbildungsprogramm vorgeschaltete Pre-Congress,
in dem mit den Schwerpunkten Qualitätsmanage-
ment und Praxismarketing Wissenswertes aus der
Praxis für die Praxis referiert wurde, so Berger.

Nach dem Zahnärztetag ist vor dem 
Zahnärztetag
Die Vorbereitungen für den Zahnärztetag 2008
laufen bereits auf vollen Touren. Er wird wiederum
im The Westin Grand München Arabellapark
(ehemals ArabellaSheraton Grand Hotel) in Mün-
chen stattfinden, und zwar vom 16. bis 18. Oktober
2008. Thema: „Risikomanagement/Behandlung
planen – Qualität sichern”. 

Isolde M. Th. Kohl 
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Vollbesetzte Reihen beim wissenschaftlichen Programm des diesjährigen Zahnärztetages 
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